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X^/ie einLerutsIcoIIe^e c! Ärüt> er urteilt!
„Dill neue ^usgube des Lchiilerkalendcrz .Mein Dreund" ist ein

prächtiges Lücklein. Der wirklich gediegene Induit und die leine
^usstuttung -werden es ^uin Diebling unserer dugend mucken,

hlun ist körmlick überrusckt von der Vielseitigkeit. die einein du

entgegentritt. Religion, Kunst. (iesckickte, Leogrupkie. I4utur-
wissensckukt. Lport. Humor — ulles iindet sied in vornehmer
llurmonie beisummen. Die vielen prächtigen. teils mehrlurbigen
Illustrutionen erhöben den Vt'ert des Verkleins wesentlich. Die

umlungreiclie literuriscke Leiluge „8ckw^rerstübli" ist reich-
hultig. Der InKult verrüt sorglultige ^uswukl. ?u ulk dem kommt
noch die wertvolle Dnkullversickerung. Dnd dus Dunüe kostet
Dr. z.ytl. Din billigeres und dubei empleklenswertes dugendge-
schenk kennen wir nickt. .Mein Dreund" ist gute Kost, erst-

klsssige Vure". —

Durch jede Luckhundlunz- u beziehen oder direkt vom

VerlasOttokalter^ (Z.OIten I
'-2
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Ikester - Kostüme

I^ran? ^â^er, Lt. (Lallen
l'elepkon 9?l
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Dk. ?^0t. tttILZZV, Lkessr^ì sm k'i-sueospital la ^Zrsu

Kuries kepetitorium c>e?
<Zedurt«küIke

k'rei» k'r. 2 ^
Verlsg 0«o Walter A. L., Olten

In lcat^olisel^e 1^amilien ^e6ëren lcatl^olise^e Calender!
Der schönsten und re iölhaltigsten einer ist der

V^ie alljalirlicli bringt er aucd» tür 1926 eine k^eilie der
spsnner>6sien Lr^slilunxen, xe6iexeue LckiI6erui>^en 6er
I^ourcles-^allkslirteii un6 viele prscktixe Lil6er sus slier
^Velt. — l^aholilcen! Der ^aria I^eurdes - Kalender ist
kiuer! l^ault ilin, er wird Duc6 viel Freude ins Idaus bringen.
Der Reinertrag ist 5ür eine arme lcatlml. l^irclie bestimmt.

k'reis k^r. il.50

^u Le^iel^en durcli:

(z. Ulrich, Ver5sn65telie, Gängen b. O.
L'eleplion 901 / I^ostclieelclconto Vlz 326
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